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Herren 3. Bezirksklasse 5

Heiligenhauser SV III : TTVg. Phönix Biesfeld IV 
Samstag, 02.12.2023, 18:30 Uhr

Smolin macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom Heiligenhauser SV III, als
Alexander Smolin sein Einzel gewinnen und damit den 8:3-Sieg gegen die Gäste der TTVg. Phönix
Biesfeld IV sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Taras Zaika, der seine
Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft
holten Zaika / Urbach beim 3:0 gegen Obst / Psyk. Da gab es nichts zu rütteln. Smolin / Lamprecht
versäumten es dann mit einem 7:11, 8:11, 11:6, 6:11 gegen Rüger / Meuser, einen Punkt für ihr
Team zu erspielen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Taras Zaika seinem Gegner Dennis Meuser beim
ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das war ein
souveräner Sieg. Lange mit Arndt Rüger kämpfen musste Frank Urbach in einer engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich eine große Überraschung landen, ging Urbach doch auf
Basis der Spielstärkewerte als deutlicher Außenseiter in das Match. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Urbach mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann.
Mit 3:1 hatte Alexander Smolin im Match gegen Simon Psyk die Nase vorn. Nico Lamprecht
besiegelte danach mit einem 12:10, 2:11, 11:4, 11:6 gegen Jakob Obst einen Punkt für sein Team.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im
Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Arndt Rüger eingeschätzte
Partie am Nachbartisch zu Ende. Taras Zaika gewann gegen Arndt Rüger mit 3:2. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Bei der
anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Dennis Meuser hatte Frank Urbach nur im ersten Satz
eine Chance. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Alexander Smolin seinem
Gegner Jakob Obst letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Begegnung nicht gefährlich werden. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 34
Punkten mit einem verlorenen Satz für Smolin beendet wurde. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 6:3. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Nico Lamprecht und Simon Psyk
entschieden, das Nico Lamprecht letztendlich gewann. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Alexander Smolin bekam es nun mit Arndt Rüger zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Alexander Smolin am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte
und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 8:3 beendet.

Durch diesen Sieg hat der Heiligenhauser SV III in der Saison nun 3 Saison-Siege, 6 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 13.01.2024 gegen den
TV Voiswinkel II an. Für die TTVg. Phönix Biesfeld IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTC Bärbroich VI am 13.01.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 12:8
geht.

 Statistik:
 Heiligenhauser SV III



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.12.2023 (21:43) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Zaika / Urbach 1:0, Smolin / Lamprecht 0:1 
Einzel: T. Zaika 2:0, F. Urbach 1:1, A. Smolin 2:1, N. Lamprecht 2:0 

 TTVg. Phönix Biesfeld IV
Doppel: Obst / Psyk 0:1, Rüger / Meuser 1:0 
Einzel: A. Rüger 0:3, D. Meuser 1:1, J. Obst 1:1, S. Psyk 0:2


